
Häufig gefragt: 
• Sie können notfalls auch einzelne Abende besuchen.  
  Geben Sie dies aber bitte bei der Anmeldung an! 
• An der Reihe können alle Interessierten teilnehmen.  
  Man muß nicht im Netzwerk mitarbeiten.

ORT
Reinoldinum, Schwanenwall 34, 44135 Dortmund 
http://www.ev-kirche-dortmund.de/bildung-und-begegnung/
reinoldinum/anfahrt/
Den Tagungsort erreichen Sie mit der U-Bahn: Haltestelle  
St. Reinoldikirche, von dort ca. 10 min Fußweg. 

Ihre Anmeldung erbitten wir verbindlich 
bis zum 2. November 2017.

EINLADUNG

Geflüchtete und Ehrenamtliche in der Flüchtlingshilfe 
sind ständig mit rechtlichen Fragen konfrontiert. Die 
persönliche Zukunft der Geflüchteten hängt oft vom 
Einhalten einer Frist oder dem richtigen nächsten 
Schritt im Kontakt mit Behörden und Gerichten zu-
sammen. Wer hat sich dabei nicht schon mal ratlos 
gefühlt?

Im Rahmen des NETZWERKs FÜR EHRENAMTLICHE 
IN DER FLÜCHTLINGSHILFE wird darum eine Fortbil-
dungsreihe zum Thema „Asylrecht“ angeboten. Refe-
rent ist der sehr erfahrene Asylrechtsanwalt Manuel 
Kabis, der seit vielen Jahre Geflüchtete vertritt. Auch 
im NETZWERK hat er 2017 schon einen Fachvortrag 
gehalten.  

Der Sprecherrat des NETZWERKES, der die Reihe 
organisiert hat, möchte dabei ausdrücklich betonen: 
Es geht nicht darum, dass die Ehrenamtlichen in 
Zukunft selbst die juristische Beratung übernehmen. 
Das wäre hoch riskant. Es ist aber sehr wichtig, 
dass  Ehrenamtliche wissen, worum es geht, ein-
schätzen können, was dran ist und welche Hilfe 
gebraucht wird. So richtet sich die Fortbildung an die 
ehrenamtlichen Paten, aber auch allgemein an alle 
Interessierten, die das unübersichtliche Gebiet besser 
verstehen wollen. Selbstverständlich sind uns auch 
Geflüchtete hochwillkommen. 

Die Teilnahme ist nur mit verbindlicher Anmeldung 
möglich (Kontakte siehe auf der Rückseite). 

 
Der Sprecherrat 
                                   
Paul-Gerhard Stamm, Flüchtlingshilfe Brackel 
Nahid Farshi, Projekt Ankommen 
Christina Lüdeke, Flüchtlingshilfe Ostpark 
Claudia Merkel, Flüchtlingshilfe Aplerbeck und  
Pfarrer Friedrich Stiller, Ev. Kirche.

Ort: Reinoldinum
Schwanenwall 34, 44135 Dortmund
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Referent:  
Rechtsanwalt  
Manuel Kabis,  
Dortmund

MONTAG	 06. NOVEMBER ´17	 19.00 UHR

DONNERSTAG	 16. NOVEMBER ´17 	 18.30 UHR

MITTWOCH	 29. NOVEMBER ´17 	 18.30 UHR

ASYLRECHT
Fortbildungsreihe zum Thema

KONTAKT: 
IHRE ANMELDUNG

Sprecherrat NETZWERK 
c/o Pfarrer Friedrich Stiller 
Referat für gesellschaftliche Verantwortung
Tel. 0231/8494-373  
Email: rgv@ekkdo.de 
Jägerstraße 5, 44145 Dortmund
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1. ABEND 

MATERIELLES  ASYLRECHT

Montag, 06. November 2017
19.00 Uhr bis 21.30 Uhr

INHALTE 

• Die Genfer Konvention 
• Grundgesetz Art. 16  
• Europarechtliche Grundlagen 
• Die Flüchtlingseigenschaft 
• Subsidiärer Schutz:  
   Begriff und Bedeutung, Beispiel: Syrien 
• Nationale Abschiebungsverbote

 

          Jeder Abend enthält eine 30-minütige Pause.

2. ABEND 

ASYLVERFAHREN

Donnerstag, 16. November 2017 	  
18.30 Uhr bis 21.00 Uhr

INHALTE

• Begriff des Asylantrags 
• Registrierung, aufenthalts- und 
   sozialrechtliche Stellung  
• Dublin III und EU-Zuständigkeiten  
• sichere Drittstaaten (Beispiel: Bulgarien)   	
   und sichere Herkunftsstaaten 
• Rechtsbehelfe in Dublin-Verfahren 
• Überstellungsfrist, Übergang  
   ins nationale Verfahren 

3. ABEND 

VERFAHRENSRECHT  II  UND  
AUFENTHALTSRECHT

Mittwoch 29. November 2017
18.30 Uhr bis 21.00 Uhr

INHALTE

• Die Anhörung beim BAMF;  
   Dolmetscherproblematik 
• Glaubwürdigkeitsprüfung  
• Das Entscheidungsprogramm des  
   Bundesamtes für Migration und  
   Flüchtlinge (BAMF) 
• Rechtsbehelfe, Gerichtsverfahren,  
   Berufung 
• Aufenthaltserlaubnisse und  
   Duldungen

 
DAS NETZWERK WILL: 

• Ehrenamtliche vernetzen 
• Fachgespräche mit Behörden und Experten     
   ermöglichen 
• Position beziehen für die geflüchteten  
   Menschen

• Netzwerktreffen finden etwa alle  
   zwei Monate statt. 

•	Ein Sprecherrat bereitete Treffen vor  
  und vertritt das Netzwerk nach außen.

Mehr Infos zum Netzwerk unter  
www.nefdo.wordpress.com

„NETZWERK EHRENAMTLICHE IN DER  
FLÜCHTLINGSHILFE DORTMUND“ (NEFDO) 

Seit 2015 verbindet das Netzwerk engagierte  
Bürger*innen. Alle neu gegründeten Bürgervereine 
sind vertreten, ebenso wie Verbände und nicht  
zuletzt die Stadt. Auch wer sich neu orientieren  
will ist herzlich eingeladen.

WIR ÜBER UNS


